
VIII Herbert Grundmann,

9. Vom Liber memorialis von Remiremont erwartet Hr. 
Tellenbach die photographische Reproduktion und Druckproben 
vom Verlag Weidmann.

10. In den Quellen zur Geistesgeschichte des Mit- 
telalters erschien als 4. Band das „Opusculum de conversione suaˮ 
des Hermannus quondam Judaeus, herausgegeben von Dr. Gerlinde 
Niemeyer (Düsseldorf), die weiter an den Vitae Norberts von 
Xanten und Gottfrieds von Cappenberg arbeitet. Für den 5. Band hat 
P. Dr. Rhaban Haacke das Manuscript seiner Ausgabe von Rupert 
von Deutz, De victoria Verbi Dei, vorgelegt.

11. In den Schriften der MGH erschien 1962 Band 18: Das Itinerarium 
peregrinorum, eine zeitgenössische englische Chronik zum dritten Kreuz- 
zug in ursprünglicher Gestalt, herausgegeben und kritisch untersucht von 
Hans Eberhard Mayer. Als nächste Bände sind vorgesehen die 
Habilitationsschriften von Dr. Alfons Becker (Saarbrüchen) über 
Papst Urban II. und von Dr. Hartmut Hoffmann (Bonn) über 
Pax et treuga Dei.

III.

Stand der Veröffentlichungen
(April 1963)

Erschienen:
Leges nationum Germanicarum Bd. 4, 1: Lex Salica I, hg. von K. A. Eck- 

hardt. Hahnsche Buchhandlung, Hannover (1962).
Quellen zur Geistesgeschichte des Mittelalters Bd. 4: Hermannus quon- 

dam Judaeus, Opusculum de conversione sua, hg. von Gerlinde 
Niemeyer. Verlag Hermann Böhlaus Nachf., Weimar (1963).

Schriften der Monumenta Germaniae Historica Bd. 18: Hans Eberhard 
Mayer, Das Itinerarium Peregrinorum, eine zeitgenössische eng- 
lische Chronik zum 3. Kreuzzug. Anton Hiersemann Verlag, Stutt- 
gart (1962).

Deutsches Archiv für Erforschung des Mittelalters Bd. 18. Böhlau-Verlag, 
Köln-Graz (1962).

Im Druck:

Scriptores rerum Germanicarum in usum scholarum: Carmen de gestis 
Frederici I. imp. in Lombardia, hg. von Irene Schmale-Ott. Hahn- 
sche Buchhandlung, Hannover.


